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Wünnewil / Schmitten / Neuenegg 

 

“Die schnäuschte Sensetaler 2005” 
 

 

Am Samstag, 3. September 2005 fand die zweite Ausgabe des Sprintwettkampfes „Die 
schnäuschte Sensetaler“ auf dem Dorfplatz in Neuenegg statt. Auch dieses Jahr konnten 
wir rund 70 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 16 Jahre begrüssen. 
 
Dank dem sommerlichen Wetter und der einwandfreien Organisation wurde die 
Veranstaltung zu einem grossen Erfolg. Die Kinder waren sehr motiviert und 
absolvierten die Strecken über 60 bzw. 80 Meter in sehr guten Zeiten (Siehe Rangliste 
unten).  
 
Nach dem Vorlauf stieg die Spannung: Habe ich es wohl in den Final geschafft? Die vier 
Zeitschnellsten jeder Kategorie massen sich im Anschluss in den Finalläufen.  Bei der 
anschliessenden Rangverkündigung erhielten die drei Kategorienersten je eine Medaille 
– gesponsert von der Einwohnergemeinde Neuenegg im Zusammenhang mit dem 
„Internationalen Jahr des Sports und der Sporterziehung“. Alle übrigen Teilnehmenden 
erhielten ebenfalls ein Erinnerungsgeschenk des Hauptsponsors der Veranstaltung, der 
Raiffeisenbank Wünnewil-Flamatt. 
 
Eine solche Veranstaltung zu organisieren, bedarf der freiwilligen Mitarbeit vieler 
Vereinsmitglieder des TV Flamatt-Neuenegg. Denen sei hier ein grosses Merci 
ausgesprochen.  Ein spezieller Dank geht an Peter Biedermann als OK-Chef, Monika 
Wyssmann als Verantwortliche der Festwirtschaft, Hansjürg Hurni als Verantwortlicher 
für die Zeitmessung und Fritz Bula für die Arbeit als Speaker und die Kontakte zu den 
Sponsoren. 
 
Ich bin überzeugt, dass wir mit einem solchen Event viel Goodwill für unseren Verein in 
der Bevölkerung schaffen können. Und das der TV Flamatt-Neuenegg dabei etwas 
Spezielles für die Schüler und Jugendlichen in der Region macht, ist doppelt sinnvoll. 
 
In diesem Sinne danke ich allen für die Unterstützung und freue mich auf die nächste 
Ausgabe des „Die schnäuschte Sensetaler“ im 2006. 
 
Roger Bula 
 
PS: Folgendes SMS erhielt ich am Sonntag, 4.9.05: „MERCI Turnverein Flamatt-
Neuenegg, MERCI Familie Bula, MERCI für die prima Organisation u das Erläbniss 
geschter bim „schnäuschte Sensetaler“. Mini Tochter het viel Fröid gha u chunnt 
nächscht Jahr sicher wider. Liebe Gruess vor Lena und Werner Rudolf“ – Solche 
Meldungen stellen auf und motivieren, den Aufwand auch nächstes Jahr auf uns zu 
nehmen... 


